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Brandenburg 

V o t 47 d a rn. — Jn helmkßtlolern 
Zustande wurde liirzlich der Sohn 
des- Generakarrtes Sakzkann in kei- 
nem Zimmer zn Potsdam nnkqeinn 
den. Ob Sekbitmord vorkieqt oder nur 

ein Unfall, ließ sich bisher nicht fett- 
iieklen Jedenfalls wurde der Gag 
hohn in dem Zimmer unaeniiaenli ae 
schlossen vorgefunden 

Ttl n g e r sn ii n d e. llammerherr 
v« lknkrnar « Meyenbnm ani Blitzen. 
der frühere llteaiernnaüpratrdent von 

Witwan feierte keinen 7(). Geburt-— 
ma. Neben andern Gratnlanken harre 
lich Var- Schwedter Oftizierstorpcs ein 
gesunde-L nnr dem anilar feine 

lstkiirkiviiniche dar,3rkbririgeri. 
6 o t t b n s, Dem Landaerichtsss 

prakidenten Sperlich in Cottvng i 

die nachgeluchte Dienstentlassung inik 
Pension ertheilt worden. 

Frankfurt Das Fett dererol 
denen Hochzeit lieging der-z Jnvalide 
Gan Hotfnskrrrn'lche Ehepaar. Der 
llaiier verlieh dem anelpaare ein 
lsinndenaelehenh dar- ihin Pfarrer 
Vehrend bei der kirchlichen Eintea 
nnnq überreichte- 

Denr lsltei Redakteur Johannes 
Viitkner vom Prallischen llkathgelier 
iin Olilts nnd Gartenhau ilt vom Fkös 
nia der Charakter als Oelonmnie 
rath verliehen worden. 

N d r i tr, Der Weilnachtsheilia 
abend brachte nnterer eineinde die 
krhon lanqe nnd sehnlichit erwünkehte 
Heizrrna der Kirche« In dem Altar- 
ranni fliehan beim Aus-gruben ans 
mehrere Grabgewölve, in denen noch 
Stirne nnd auch Leichname gefunden 
wurden. Rath einer alten Chronik 
lind ec- vie Mel-eine der Polierer-, dir 
vor mehr als 100 Jahren dort beiae 
ietzt sind- Sie wurden nebenan wie 
der beerdigt« 

Quoten-sein 
sit on igsbe r —- Eein Sinon 

rigetz Ulieistefubilrinin tonnte der in 
der Steiten osse toosYihaste Schlos- 
serineister Gustav otrtps be ehen 
Der Obernieister der sreien Sch oster 
innung ttllbert Bahn iiberreichte dein 
anilar, der bereits im M. Lebens 
jutire steht, ein tiiristleriscii ansgettat 
teteg tverthvolteä Diplotti. 

Der Gerichts etretiir Sonsttzti er- 
litt eins deni torderroszgarten einen 
Schlagansall nnd starb in wenigen 
Etlkinntetn 

Altenburg. s— Der Mogistmt 
hat znrn zweiten Geistlichen an d 
liiesigen evangelischen krieche den Po 
stor Geora Wagner ans Morienseld 
Kreis Osterodr. gewählt. 

F i s ch l) a n s e n. —- Einen plötz- 
tirtssrn Tod sand der Bärin-meiner 
Borctixrt von hier« Ans dem Heini-s- 
inegr ini sogenannten Todtengäszitni 
ereilte itin der lJud, ais er non einein 
Ftonsert tat-i- 

tst o l d o p. —- Tödttich verirngtiirlt 
ist in der Bergstraße der Arbeiter 
Brech, der, als er heiintani, rückwärts 
von der Treppe l)inabstiir«;te nnd sich 
das Genick brach. 

H ei is b e r g. s-- Verschwunden 
ist seit einiger Zeit der Vuchlsatter 
Stoglowati Man befürchten das-. 
itnn ein ltngtiick zugestoßen iit. 

Idommerm 
Bannen Ins Kreise Bei 

tow geht fast Woche siir Woche deut- 
sxtier Grundbesitz in politische Hände 
iiber. Jept ist es eitler poliiikhen Ge 
nossensetia t ans Brust tsireiiz Lunis-) 
gelungen, ein großes deutschen Wo 

sitiiistohaug, stritten ani Markte in Bii 
toni gelegen, »in erwerben Vin t 
April lltlt ab wird Biitoto sein er 

steH politische-z «ti;aneenhansi besitzen. 
weotpreuooem 

M a i ie n b n r a. —- Die Goldene 
Hochzeit seierten die triihere Gute-ne. 
sitzee ttltdert stunthagenschen tskhetente 
in Sirnongdors str. LItnrientsnrg 

M a r i e n tue r de r. —--— Der taub- 
stmnnicn cchnridrein tstikatsetlz Zeit- 
zeiosti in Biotnpin tstreie Thora) ist 
vorn Kaiser eine tttötintasiiiine aei 

srtientt worden. 
Schtoe y. Tttin ersten Feiertaae 

wurde in der Daiinnerstnnde tsei dein 
stunk-irae unten eitmeururiieii. Tiie 
biet-e rrtsenteten zirtn Unti- Mak- 
Haar. 

I te sie n oit »Wir sinnt-traun 
trroinnnn strinnr Zieqeirort weilte 
toei teinein Lohn in Konnt-Ideen H 
Isttontirti wurde er von einein itnnmtit 
tesn tsetntten. tm Beneiti bat- Vett- 
unter-lindern irr-ritt er lautlos siitain ! 
nren Der sotort ninsngeinsene Arzt; 
tonnte nur norti tettstetten. diisr eth 
verisrtitaa den Lim- nertsettietntiitJ 
hatte 

odccth 
Ioionnpm s-- du schuf Mr 

mass m chemimtmm iß »W- 
IMM entom womi- suw m M- 
M ms In dies-s NIMA Mit-ti- 
issula Ist-M womit 

Apis-sicut- -·- Vi- Inn 
Mit-steckst M hast-os- m 
Womit-I II us Muts cis-It m 
Maus III-must cum-m III 
tust m M Ist-min- MI- 
Ist aus sitt-h u II III-Its 

Gusche-.- AI Im von-si- 
sis Wind-add« is III-i Un- 
MIM sichs-W sum-— III-u- 
mm Ha- w III-im Umbi- 

WW 

meist Guid-isten in Goiuchoiv gehö- 
rig. 

Ichieowtgsdolotenh 
Bia ntenese. »Der qeaen den 

Oberbahnassistenten Meyer ioeaen 
Verdacht-:- dee Venndstistnng erlassene 
Hastdeseisi ist aufgehoben nnd Meyer 
aus Anordnnnn der Staatsanwalt- 
srisoit aus dec Hast entiassen wor- 
den« 

V r o in st e d t. Die Stadtder- 
iretnng will sich an den Minister wen 
den wegen linsbenennuim der Bahn 
station in ,,Bnd Brnnistedt« 

C i de r st e dt Jn stoidenbiit 
tei itnrls der dtnnipiaenosse von YMS 
lsig its-Zit, Leisnsnmnn Samen Use 
sone Vorsitzendee des tin-no genossen-— 
Dereins von 1848 50 iiik kj tiedkich 
stodt nnd tinnse end, dessen Mitglie- 
derzahl setzt an vier zusammenge- 
ichnsolzen ist« 

F te n H tin e a. Bei der Wahl 
eine-J tsrsten tiiraermeifters wurde 
Oberbijmenneiitee «Dk Todsen ein- 
stiminiq mit 11653 Stimmen wieder- 
newä hit. 

Echte-ten. 
Be n t iie n OS.- Ain dee Stre- 

ite Königsstsiittrizipine dei Oberschie 
siichen Simszenbahn wurde deeMart- 
scheidemssisteiit ttnvia von einem 
Waisen derStrasnsndntm eriaszt, iibee 
sanken nnd so schwer nettes-n ons- un 

ieinem Ansiommen gezweifelt wied. 
Beten Der tsiviatiter In 

Heideneeiili nniz Vers-lau nnteenalnn 
nns den Gnebendorser Wiesen Aus 
itieqe mit seiner Fing-naschine. Die 
ersten Fliiqe ani dein nmsangreiiiten 
Wiese-stereot« waren nne von tnezee 
Dauer-. Der vierte nnd siinste Fing 
dehnte iieti viiz ans it -4 Minister- 
diss- 

Bn nzia n« -- In den Laperrait 
nien des Völnnerfelien tllliilielinagns 
zins beaeli Jener ans-. Es innrden 
fertige nnd satt-fertige Möbelftiiele in 
arofier Menge, darunter eine werth- 
volle Viininereinrichtnim, ferner ineli 
rere Älaaen nnd ein Schlitten ver 
nichtet. Der Schaden ift erheblich- 

F e l l bei in in e r. Die Einwoh 
netzalil des hiesigen Jiiduftrieortes, 
der ini Jahre 1905 bereit-z 6340 Ein-- 
ioohner Fähltc ift nach der diesiöxris qen Vol öziililnna anf tthsl ziirii ge- 
gangen. Dieser Rückgang ift anf die 
Abnmiidernng der Beralenle nach 
den- Weften zuriiaznfliliren 

Sachsen nnd Thurme-in 
M a adeb n r a, s-· Dein Regie- 

enngoliauptlalfenbnchholter Peter fo- 
ivie den Regiernngsfelretiiren Berger 
nnd Beet ift der Titel Nerlniniiasotti 
verliehest worden. 

A ro l l e n. s--« Der bisherige Chef 
der 12. Kompagnie deiz hier gar-riski-l 
nirenden dritten Bataillons kee- Jn- 
fanterie Reaiinents non Wiltich (:t. 
Riirhefsifcheg) No. its-, Herr Haupt-. 
rnann Richard, ionrde zitni Maine be- 

fördert nnd in den Stab des-i Regt- 
rnents nach tiaffcl versetzt. An feine 
Stelle tonrde Herr Oberleiifnant 
Schüneniann mit der Fiilirniig der 
lis. Kompagnie beauftragt. 

« 

De ffa n. « Hier verftaeli iin be 

ften illiannescilter nach längere-n 
qnatiiollen Leiden der anf oeni Ge- 
biete der Xiirclieiininfit als Illinftler 
nnd stoiniionift bekannte loniglich 
Prenfrifche llllnfitdirettor Professor 
Richard Bart-naß hie-, der lett einer 
langen tlleilie von Jahren zugleich das 

Vlnit eines Hoforqaniften ein der lile 
fiqen Schloß nnd Stadtkirche zn St 
Marien bekleiden-. 

, Wei In u r. Hier ift der Schrift 
.fleller Entnnel anliriisti einein Ge- 
lzirnfeliluae eilt-qui. anilinillL der 
42 Jahre alt neiourden ifl, nnn ein 

lnninhaftee Viteenrliiitoritee an fei 
Inen Werten »Die Bilanz der Mo 
»in-ene« nnd »Der Aus-innig der Mo 
«rieesie«' lieleinlnete er niit fchnrfeni« 
leitifitieiii llrtlyeile vie Moder-» die 
nach feiner Estnfietii die in lle neietzten 

Janlnnnaen nnerfiiltt iielnileii lialis 
irr veriiirine lich »t-- ·!«-7anmtttrr, 

;tonnte nliee niit leineni feiner Giiirti 
tinretidrinaen 

:in r bit lisi find liter. iiiie oll 
iiilliliiti nni Ll Titleilnirnntisinqe ner ln 
ziennnnte tinertneinniti ltritt. tio liiit 

«I-·:» yet-e und hie-IV 
litt itsii Weis ·.«kå«« 
ksieilite esnizeixinisen Die Nonne ti- 

nseqsen int- lsei ttletnlsieilnen jin-Hier- 
l « niso lsii M lici Geiste-i tin-htm- 
·.ttii nnii «:«"ii W tei mittleren ttnetti 
ten iiisiietien «»«i iiiiti TIiJii Illt iinn tie 

sslruitlnisrtiteii wirkt-n ni« iiiiei l'« 
llcsiil 

Rheintsnd nnd wusch-ler- 
«ttoei n Der ixtieitelesiintitien 

softifteiit Piiinitlnei tritt nie- Beteilittd 
rer sie-i iet.s.ie«iiir)en-imto trii lange 
iet steil Mel-sei unleeleiilntien und dte 
iliiteitktil.k.ron.- .i-u.ti Miit-i- Eil-sinnst 

neu iiietrtiliieri Wir eiiiee niiiierinn 
Unten its-nimm siiisniiie ei ti.l- mir 

ilnilitete Wiss iegzt Eli s«.i—-- ,’setil.n nein 

ein« Iiiiiiiii »li; ieiikeiistli »Nein-» 
lisslkeitstmnlkti tu sie-« es tri, »H« »k- 

eiise tin-f- »Ur-tiefe Hure 

l 

VIII Inn-« Ima- Im 
fss III um«- Im m Nod-I 
M- IIm am Hast-II »Ist-n I- 
UOII tm- I Jst-III im is IMM- Ms 
I II um« dem MUPIIMIMI l- 

- II II III Im 
du« Its III IIMIM 

: III-im III-m wqu »Aha-um 
b NTMM III stimmt-Wiss 

MIX I III tut Is- II 
hi- Ist-I m- UM U iI 

d- 
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einen Handel-J Schulltau iilierweeien 
l:ot. 

H n m b o r n. Auf sonderbare 
Weife zu Tode gekommen iit das li, g- 
ialfrige Kind des Beranianns Mnrlzå 
nial Als die Familie von Stertrade 
nach Schmidthorft umzog hatte man 
das Kind im Schlaiiimmer neben auf 
reckn stehenden Mntratzen auf den 
Fußboden gesetzt. Eine der Matratzen 
fiel um, das Kind fiel unter fir und 
erftickte 

R e t t w i a. Die lflfeleute In 
valide Heinrich Zeiger hierielbft irrer- 
ten d.-iz Fest der goldenen Fochzeit 
Puitor Brungemann iiberrei te die 
nom siaifer acstiftete Eheiubiliinms 
suedaille und Bürgermeister Tbie 
mann überbrnchte die litliicktoiiniche 
der Stadt. 

M. Gleidbach Der wegen 
liinbruchsdiebftnlil zu zwei Jahren 
Zuchthauo verurtheilte FuPrlnecht Wilhelm von den ksödrl der ich we 

gen mehrerer anderer ilnt zur Luft 
gelegtee fchtverer Einbruchzdiebftälfle 
noch im hiefiaen Unterfurintngoge 
fängt-iß befand, sprach den Wuniclt 
out-, fich In einer wichtigen-Sache vom 

llnterfrichungsricbter vernehmen zu 
lnffen Ein Gerichtsdiener fiiitrte ihn 
infolge defien iiber den Gang des 
Gerichtsaehäudes nach dern Zimmer 
des llnterfuchunörichters Vor der 
Tlfiir fchlug der Einbrecher den Ge 
richtsdienrr plötzlich mit der rauft 
ins Geficht und er riif die Fuchi 
Seine Feftnnhme it bisher nicht ge- 
langen. 
Annnooec und Benannt-weis 

G d« t t i n ge n. -- Fiik Geoka 
Eben-, den belannten Aeauptologen,j 
toutdk ans die dntch die Universität 
gegebene Anreguqu hin eine Mut » 

snnetnsel am Hause WecsideksStraßes 
t5(), wo Ebers ein Semester hie-durchs 1857 gewohnt hat, angebracht 

Hn u n. Mit n «oe n. — Mittel-! 
setmllelieeer Jppesisen in Leiialekn beis 
Göttingen wurde zum Lehrer an der 
gehobenen Abtheilung der hiesigen 
Liolloschnle wählt- 

Der tinntmalee Wilhelm v. Lan- 
geuschtvnrz ist im ttittee von 87 Jan-( 
een hier gestorben Er tvak der eilte-l 
ste Sohn des- iiessischen Geneeals von 
Lange-richtqu und wurde ebenfalls 
Dssizier. 

Ha r l« u ra. Mit einem iclitil 
ten Mißtlanq endete die Weihnat«l)ts- 
seier in der Dienstbotenstnbe dek Do 
mäne Moisbnra Nach reichliche-u 
Schnapsaenuz bekamen die Knechte 
Streit nnd etzten diesen später aus 
der Doesstrasze sokt. Dabei wurde der 
Knecht Rau unmenschlich zugerichtetx 
tsei dem Kampfe tkua er etwa :- 
Mesierstiche nnd Illrinbriiche beider 
Arme davon. 

Hono. Mit einem Grundtnpi 
tat von «t.,t'-int,i)0tt Mart hat sich die 
tit. m. b. O. tiebeelandzentmle Ver- 
deic-Hona in Hona gebildet 

O t te r u d o r s. Olseelebkee 
til-us- von der hiesigen lal· Litealschule 
iit zum Professor ernannt. 

Der Fischer Niehano im ltiesiaen 
Ieise-site stiirzte in einem Ansall von 

Fiebettnalnn nachdem et im Hause 
verschiedene Sachen demolitt hatte, in 
die Medem nnd etitani. 

Decktenvurep 
Grevesmiihlem Jhr 50 

jährige-J Bürger - Jubiläunr feierten 
der Schuhmacher-Ritter Schwieg-L 
der Schuhmachetmeister Meian nnd 
der Maueer Sefctr. 

Ihr-Horch Lein titaiziajähri 
am Diesittjnbtlöum beginq der Kir 
chenrath Wilhelm Gram der sei- 
dem Jahre 1872 ach Seeliorger it 
tzieftaer Gemeinde wirkt. 

is tIra t. -Stichtoahl der zwei 
ten Masse des L. Bezirks zur-I Mir 
means ctmß wurden Schlachteuaeister 
Markt e, Vanuateeuehmer Scharf Ir. 
Rentner Griiutetdt und Gärtner J 
Dettmaua gewählt- 

Icsscllsvssssllo 
Caelshaiea « Es verstarb 

tmr mai-s wweschattter Mttdiimer 
Böcken-eitter Heer-I Rathhaus 

F ra a t i a rt Der its Leitstig 
verurtheilte erz ltlche Ottizter Bran 
dass sit der So rI einer Deutsche-L vie 
mit ttmm Mädchen-sausen Liou met- 
osud eja» Baatteriamttts aus Frant 
turt entstammt Brandwu- Muster 
vie jahrelang tu Fulda wohnte. M 
tatdete den enattletreu Rechttiumsatt 
Brandt-tu der fett Jahren todt tIt 

ZIeoIssisrerotIautetu Te- 
t«.mmoittts tttItmarm Imd tetIIe tstke 
two feierten bat Fett der aotdeIIeti 
spoetneit un Wette Iatpteetetxer Arn-er 
umrann 

Damer Nat der Rastatt-set 
Damqu II ttentmch steh Mo Idee tII Ot- 
ietttsaeft a M« latehattt te Mehle-T- tetse start paart cur- vteatuaea t 

Rath-can war stiae itdeetatmu 
Lebens-made was schwere-www 

Mussscwcsdco 
V a d M a tI Ae t m. Mit Hm 

teutattsma vaa Inn rmv me Um 
dem aus unten Etsch-tun and usw-. 
Pers-usw nun hiesian Witten-»Du 
tem-. ttt Im tm taaqma Yadnua d« 
»Ist-Muth- Tilursztt arm ver 

bitte-antun 
M t I O e It » a Mem Ase-Mem 

MI- Naututtrcsasssa mark-c km Was 
Isisttr K N als-if f- voa wart-ist 
Wir est-im takes-syst s bittrer mer-tun 
das « lrtroeee samt- Verlag-Uns 
han«-atmet 

Its-then Das ists-Hang- 

.·—"—II——-.v- -— -- 

Sohnclien des Genietttoernths Flotttt 
von hier machte itcn mit der Fltnte z» 
schaffen, tant dem Hahn zu nahe und 
entlud das Getvehrx die Kugel drang 
seine-n jüngeren fünfjährigen Brit- 
derchen in den Hinterkopf. Der Junge 
war sofort todt. 

F r i e d b e r g. Seinen schwe- 
ren Verletzungen erlegen ist der Stre 
ctenqänger Geibel ans Nieder Nos- 
dach. 

kvetnptalz. 
Kaisers-lautern Das 

Atttotnobil des Doktor-«- Kennel m- 

Meitenlteiin lulir von dem Ort Llfchsl 
doch gegen einen Bau-n Dabei wurde 
Metzgernteittet König ans Woltltein 
to heftig heran-get lendert, daf; er 
Mort todt war. Do tnr tiennel wur- 
de gefährlich verle t. 

Ludwige-hast« Der 27 
Jahre alte Wagen it rer der elektri- 
schen Bohn, Adam ·cheffler, stürzte 
infolge Unvortichtigteit vom Fenster 
des dritten Stockwerk-; feiner Moll 
nung auf die Straße und blieb todt 
auf dem Platze- 

Eschscno 
D r e H d e n. Es vollenden fich 

kxlt Jahre, drer der Paanteister Herr 
Richard Roßbera bei der Firma Eile 
briiber Ebersteim Asöniql und tilrofz 
herzogi. Hoflieferantem thätia ist. Er 
touroe aus diese-n Anlasse mit dem 
Ehren-reichen fiir Treue in der Arbeit 
detorirt nnd erhielt von seinen Clsefc. 
eine aolbene Uhr und Geldgesehente ; 

Va u tzen. Ueber das Vermöqu 
veit Ootelbesi ers Felir Defrhler, Ja ! 
habet-s des iesiqen Hotels Gabe, ift 

lizao Kontnrsoerfahren eröffnet wor- 
en- 
Boden bach. Es wurde nächst 

der Station Borizan der Bahntviirter 
Dobee vorn Schnellzug Wien-Berlin 
erfaßt und am Kon derart verletzt, 
dafz er sofort todt niedersank. 

Vortra. Mirzlich wurde ans 
dem hiesigen Bahnhofe der Strecken- 
arbeiter Honig überfahren nnd ge- 
tödtet. 

B r i e g n i h· —- Mnn Ehrenbronds 
tneister wurde der tllitbeariinder nnd 
bisherige Nommandant der hiefi en 

freiwilligen Feuerwehr Herr Gutnv 
Garte ernannt. 

hier verstarb itn Alter von 74 Jah- 
ren der privatisirenbe Böttcherineifter 
Karl Menzer. Der Verstorbene toar 

hier gegen 20 Jahre lang Ort-leichter- 
Bayern. 

Aschaffenburg. Hier ist 
der 88 Jahre alte Privatier Luotvig 
trleespies geftorben Er war ein libe- 
ial qefinnter Biir er, der früher lan- 
ae Jahre dein AJ ajeziftratssllolleainni angehörte nnd El itbeariinder des 
Titriivereinjss vom Jahre 1848 war. 

Der Direktor nnd Professor de- 
Forftliehrn Hochschule dahier, Ober- 
sorftrath Dr. Herinann v. Fürst, tritt 
in den dauernden Ruhe-stand iiber. 

P a s i a n. Als der Bauer- 
Fiochseder von Knnunee iin Rottnt 
nach Hause gin paßten ihm zwei 
Diensttnechte, ntt denen er in Streit 
gerathen wur, den Weg nb nnd einer 
Von ihnen versetzte iknn einen tiefen 
Ulteiierstich in den Kon Der Bauer 
stach hierauf in der Rothwein einen 
der Knechte nieder 

Redenfeideu s-- Jtn Kessel- 
hanse der j-’ellitoss nnd Pupieriabrit 
Redenfetdrn platzte ein 15 Centisneter 
weites Dainpfrohr. Durch den ans- 
itrösnenden Dampf wurde der ledig- 
Heizec Moter getödtet nnd der Mu 
schinennirister Metzger schwer verletzt 

A u g I du rg. « Der langjährig( 
tkhefredatteur der Augsdurger Post 
reitnna J. Seiwert toird nb 1. Apri 
das Lundesorgan des Ioiirttensbergi- 
schen Zentrums das ..Dentiche Liottss 
dlntt" in Stuttgart iibernetunen 
Heer Erim-eh der auch Mitgiied des 
Gemeindetotlegiums ist, hat inr poli 
tii n Lebens Aug-huren eine große 
Roe egespietL 

Bad Kiitingen Von Apollo 
theuteeReituurant net-it Banptcinen 
des BierbrnnesI und Munitteathorn 
tdes Naspnr Wut-let dahier itt ucn 
USE-Am Mart un den Pächter der 
Mineraldeider Mitingen .-.nd Borste-« 
Øoienth Hetiing in Göggmgen iiber 
Mammle 

Do rie n. Vier ift der t. Oetu 
nosnterntn und Nennen ehern. Braue 
eets nnd Gutsbesitzer Joseph Brich 
unme- ins Alter von M Innre-« ge 
Weben. 

Isdcus 
’.Ittttuikt)eisn. Dus- ti« 

Hi re ntte Ittnd der äugtotinee Lied oft Wirte dahier vermutete iirti dueets 
einen usnintteuden Juni bersten Wut 
ieee deinet, daß es nn den ertcttenen 
Brandwunden gestorben sit 

It e u e e n. Der Wurm-sein Itttn 
ttstae site-Oel Iouede denn iwtrtnttet 
nn Wutde von einer Zunne eetrtnn 
neu 

Wettstreit-ist Tier nttett 
Ninus-Ihne- nnteree Gemeinde. Und 
teuern Lirntee turts w Ritter nun tdt 
Indern 
I e e i ts n e n. Don Fett tier rot 

denen Vorm-te trteeten wer tunc-ne 
enmomtti n P Otto sinnst-n und 
met-netzten dahier 

Der tsttetee todtsch- meenurnee Its 
Im m iteetdum teeende Just Letzte-» 
vier tm Ist Museum-her ttesn Stein« 
Dcttttupsttubt gesamte nieder-« tn den 
Indus iMi U ist-n i YOU-liest 
m im g. stw »so-um usw- neues-« 
m Leere-to Des ntte Meinem- 
eteeee um :i Janus-« tm Fett der 

get-essen pochte-te 

I-«·s".--- ""-- --«-Fs -——--- 

Wtirttenidera. 
S t u t ta a r t. Präsident a. D 

statt o. Toll, früher Reaierungedt 
rettoe beim Vetwaltunasraili der 
Gebandelikandveefrcherungsathalt, iit 
in Exmnttntt gestorben 

Rathause-L « Das Bett des 
75 Jahre alten venstonikten Straßen-. 
wartete Michael Wolf gerieth in 
Brand. während Wolf schlief. Als 
das Feuer entdeckt winde, hatte er 

schon to schwere Brandwunden erlit- 
ten, daß er innerhalb weniger Minn 
ten starb. 

Bietsqlieins· Derin der 
Kammaarnspinnerei beschäftigte. 22 
Jahre alte Wilh. Meette von Befin 
beim aeeielb in eine Maschine wo— 
dnrtti er einen doppelten Schädelbmclt 
erlitt und kurz daraus Rath B ö b l i n q e n. jn Döifinaen 
brach in der gemeinschaftlichen zwei- 
itdetiaen Getreuer der- Lamrnwlithe 
Friedtitii Wolf und des Bauern Adam 
Mailr Feuer aus, dem das ganze 
Gebäude zum Opfer fiel. 

Ikclc Stsdcb 
H a ni b u r g.-«Die tlteederei Rob. 

M. Slomnn inn. stiftete tttt.000 Ml. 
fiir die Hinterbliebenen der bei den 

letzten Stürmen niit den nntergegans 
genen Dampsern ,,«·fialermo". »Sa- 
vona« nnd »Genna«, der wahrschein- 
lich ebenfalls nnteraegannen ist, nnta 
Leben Gietoinmenen 

L ii bett. Nun endlich liegt dass 

vorläufige Ergebnifz der Volks-zäh- 
lung siir das ganze Staatsgeblet von 

Liibeet vor« Die Gefarnmtbevölterith 
des liibeelischen Staatsnebletelz zählt 
ils-Juki Köpfe-, siegen 105,857 ini 
Jahre 1905, so dafi rnit einer Ge- 
lamnilznnnlsnte von 10,1 Prozent zu 
rechnen ist. 

Stussstotvrtnaem 
G e b tve i l e r. Eine grobe Be- 

trügerei vekiibte der Burennqngei 
stellte Siinnlein, der in Lautenbach- 

Zell wohnbaft tft. Er feste fich in den 
Yefitz des Strartassenbucheel der Ehe-« 
lente Ziszlen, söls te einen Brief mit 
der Unterschrift kißlens nnd erhob 
von der Darlehenstasse 300 Mt. 

n se l b u r g. »Auf eine schwere 
Weise verbrannte die 40iiihriae Frau 
Einer-esse Sie hatte sich nn der-. ae 
heizten Ofen gefsefzn urn sirj zu tviit 
nien nnd schlie ein. Wörreiid sie 
schlief, singen die sKleider Feuer nnd 
plötzlich brannte die Frau lichterloh- 

L l u go l S he i in. Durch die 
Direktion der Ledertveete Adler nnd 
Oppenlseinier wurde beschlossen, 40, 
Wi) Mart des ttteingetvinnes an 

lnolfltliiitiae Stiftungen nnd Arbei- 
lerlorlmmtionen zu überweisen 

Mr h. »Hier schoß der aus Flens 
burg ltanunende ltnterossiziee Chr-in 
stieusen seiner Geliebten, Nicblei, 
nachdem diese vorher thol etrunleii 
hatte eine Kugel in den pps unt 
tödtete sich elbst durch zwei Schiie 
in den stop in dein Auaenblick asi 
er sestgenonunen werden sollte Das-i 
Mädchen schwebt in Lebensaeiahk ! 

Oesterretcbsungsm ! Neustadt a. W. Hier starb 
iur Alter von 105 Jahren Frau Ver-J 
tha Hause. Sie erfreute sieh bis zu 
ihrem Tode eines sehr ernten Gedächt-» 
uisses; besonders gern erzählte sie demi 
dein Durchnsarsche der Franzosen 
nach Moskau und ihrer Rückkehr 

S t. P ö l t e u. —-— Die Dienst-tragis« 
Rosine Voalauer wurde inmiin siin 
degniordes dein hiesigen streiogericht 
einaeliesert. Sie hatte in ihren- 
Dienstorte in Brettle bei istinuina eiu 
Kind zur Welt gebracht iiud nach der 
Geburt erstickt. Acht Tage lang hatte 
sie die Kinder-leicht in thieiu Kossee 
verborgen gehalten und dann in die 
Grlaus gewarten Beim Nessan des 
Mutnuiter Wehen wurde nie Leiche 
ausgesungen Die Maine-in ist ne- 
stiindia 

T n i t e n h n r t. ftiirziieip inni- 
lner eine Treibssran liaii an welcher 
der sie-rieselte Vorsi her des Riieuei 
Fteiiehhunemenosseniehast Wer-. Witz 
ter nnd dessen Bruder der Restanrn H 
teur Joses Hinter sann Lihivurzspu I 

nierhos sowie der hiesige Masttvirih 
Hm ««- ebpklsmlronen Vers Juki 
Hiiiier wollte eine steil-out nie nicht 
lusnmunaen mar· nur- dern Nenn-he 
nehmen Tste sintioue entlnd sich 
aber dabei nnd rue Schwillt-net dran 
ren dem Treibt-r start Jsochtina iu 
den time-leih War-h eriter Hilf-let- 
stunq durch den Gemeinderth Pr 
leih-Innr- nsurde del Schreie-berichte 

qtmfkaf "7"""""I’·- 

m das Baoerter Krankenhaus trans- 

portir:, wo er iofortoperirt wurde- 

tauml-urs- 
Diellrch -—- Heer Paul Pein- 

mers auc- Dietirch hat das Examen 
für das zweite Doktoren der Rechte 
mit Erfolg bestanden 

Echternach. --— Am l. Dezem- 
ber 1910 waren laut Voll-Höhlung 
in Echternach 3542 ortsanwelende 
Perlonen Die Zahl der gesetzlich do- 

niilizlrten beliel sich auf MAX was 
eine Zunahme von le Personen gegen 
Wle ausmacht. 

Schwer-» 
Bern. -- Unter dem Verdachte. 

den Mord an den Eheleuken Herlchli 
begangen zu haben. wurde der 21jähs 
rlge Zernentarbelter Niederimuler ver- 

haftet. 
Ge i f. Hier llarb im Alter von 

74 Jahren Eugene de Bude. ver 
Geünder des Thierschutzverekns. des 
Jnlernolionolen Bureaus zur Be- 
lämolung der unslttlichen Lileeestue 
und des Genler Normale-IT 

S ch a l f no u l e vix-»Mit E. Mill- 
ler-Fink. der in St, Gallen tm Alles 
von 60 Jahren stark-, verlor dle Stadt 
Schallhaulen eine Perlönlichlell. die 
in früheren Jahren eine bedeutende 
Rolle spielte. 

--—- v v-—- 
---- 

Vom Ali-minnt 
Die tin-Den crinnenene Februar Ans- 

nnlse der ,.««D:·ntiktnn Dunst-MS Mit- 
tnnnlee, Win. tin-let an Jnlmlt nnd ge- 
ichnnnlvnller ««.lln·zltnttung wieder viel decl 
Jnlesettnnten nnd Bett-blenden Das 
Fenster-min- leenm lileorgn Wafhiimtms, 
mit del die Nummer einstellihkt wird- 
letielt durch eine nun den hielterigen stuf- 
inltnnkken ntnueichende Besprechun , von 
Wen-n von Stut, den Leser nnd låt die- 
isn Mist-ten der liest-dringenden Linna- 
der ttnnns nmlp von dieser Seite att- 
rdlect Beispiel iiii anim- anend erschei- 
nen- Hierin-f fnint nn Actlletn enn- 

rcins illnilkiite· lebtmlleSchildcrung über 
Wintecmne in der Sehn-ei nnd das Mitt- 
liche Leben nnd Treiben fie- wol-Meilen- 
den Inmitten-, welche innly im Winter die 
Alpen in Scham-en intfinrlsesn In Gr- 
älnnnuen enthält die thnmsner eine 

Foctlehnnn M nttleilin mit to Molken- 
Vcitntl aufgenommenen Rosiiaiiö, Sonne 
nnd Schatten, von Wittnm senten, und 
eine lnnnonilifrtis Erzählung, »Die un- 

heimliche Vennt«, von Hemmni- Nin-met 
Für Mitiitliettlynlnsr bietet das letzendc 
Lied «Cdeltm«ii-,« von tltichncd Tit-J- mann, aiment-innen Zeitvertreib g r 

die llleinen iit mit einer hübschen Its 
tnng nnd lclmeichkn Getchtchtslettion ge- 

Ysok t Tie Jllustritte Cltkontl bringt nnsli wieder das Jnteke antette an 

Nenn-leiten nnd allen Weltt eilen. Fer- 
ner bietet die Aue-natu- elne reiche Mille 

»von Antneifnmken nnd praktischen Nath- 
fctitiiuen iiir Lmnikl nnd Herd und Geistes-, 
lebt-reinst- euielnsrtichc nnd aesnndheltllche 
Winte, tme- nenelle in Frauen- nnd Mu- 
dennuden nnd einen keiitslmltiocn Brief- 
lasten. 

.-.--—-—-.-- ww- 

Seltsam ltad die Gitter vieler Welt 
verteilt: der Arine hat wenig, nichts 
der Bettler; zn viel der Reiche; ge- 
neig? —- o, nicht einerl« 

« t- if 

Auch in Wien iit die Geburtskate 
ganz bedeutend zurückgegangen Das 
lchöne Lied: »U- gibt nur n Kaiser- 
studt, ’5 gibt nur n Wien« hat für die 
Störche anscheinend leisten Reiz mehr. 

I- I I 

Nach einen- Berielit des französischen 
Finnnzsniniitero beliet lich dieZahl der 
Erdschollen in Fruntreielp ins Jahre 
lnnn mit muntre im Gesamt-Betra- 
qe von ennd 5740 Millionen France-. 
Die hiervon bezahlte Erichnltsitener 
lsetrnn iilier 870 Millionen France-. 
Was nsiirde eine solche Steuer ertt in 

Hden Ver. Staaten til-werten! 
(- Q s 

lstn tssmtiinder ging nach New Port 
Hund richtete dort ein Geschäft ein« iibek 
deen Tiir er ein Schild anbeachtet 
»meine-i Noth voll Stolz aber das 
Mike feiner Firma Arn nötigten 
Time lintte fein tlosstnrient qeqentiber. 
ein Mantis Vieles- «;L:tzttv durch ei» »l- 

rmeo ni» lmnerlietje qui-gen. «Gettern 
etolslseit Reine litten Leidenhiiter." 

b- 0 O 

Tiroler hatte snetneie Freunde sn 
eine-n vttate Vier eingeladen nnd re 
non-insecti- tnnen niesen-in ein-us doe. 
»steimnl.« Inate schließlich der eisu« 
In til-n nnv sent eile-litt. ionv Dn at 
leis tun-lit« nnn inne tin-d inul, weis Its 
mit-« tanntt 

« 

..’ttnn« dnst ttt mich 
qetsttetkemn verletzte Oel-isten »unter-en 
das-s Vier nicht bemittelt ones Ihr eben 
netrnnlen hat-l 

« 

— I IT EIN-»Ist I a 
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